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Guten Tag!

Von Vivian Hömke

Eigentlich wollte ich mich 
ja wenigstens bis An-
fang Dezember wehren, 

einen Fuß auf einen Weih-
nachtsmarkt zu setzen. Nun 
ja, was soll ich sagen. Es hat 
nicht geklappt. Am Sonnabend 
habe ich die Adventsmärkte in 
Wolmirstedt, Jersleben in der 
Niederen Börde und in Eben-
dorf besucht. Und später war 
ich dann auch noch auf dem 
Markt meiner Heimatstadt 
Magdeburg. Aber irgendwie 
wollte selbst am Abend, als der  
Himmel dunkel war und über-
all die Lichter funkelten, die 
passende Musik aus den Laut-
sprechern tönte und ich den 
ersten Glühwein des Jahres 
probierte, keine weihnachtli-
che Stimmung aufkommen. 
Nicht im Geringsten. Nur der 
Trubel, der so langsam in den 
Einkaufsgeschäften aufkeimt, 
erinnert mich gefühlsmä-
ßig an das „Fest der Liebe“. So 
widersprüchlich das klingen 
mag. Das Schmuddelwetter vor 
der Tür trägt auch nicht gera-
de dazu bei, dass sich meine 
Stimmung in ein Fest der Be-
sinnung verwandelt. 

Es rührt sich 
einfach nichts

Leute, Leute

Detlef Horstmann (Linke) ist 
zum zweiten stellvertretenden 
Vorsitzenden des Wolmirsted-
ter Stadtrates gewählt worden. 
Auf der jüngsten Sitzung der 
Stadtratsmitglieder in der ver-
gangenen Woche gratulierten 
ihm Bürgermeister Martin 
Stichnoth (CDU, rechts) und 
der erste Stellvertreter Heinz 
Maspfuhl (SPD) mit einem 
Blumenstrauß zu seinem neu-
en Ehrenamt. (vhm)

Unter anderem eine Tex-
tilwerkstatt, eine Mär-
chenfee und musikalische 
Unterhaltung haben am 
ersten Adventswochenen-
de auf die Schlossdomäne 
Wolmirstedt gelockt. Dort 
fand drei Tage lang der 
diesjährige Adventsmarkt 
statt – dem schlechten 
Wetter zum Trotz.

Von Vivian Hömke
Wolmirstedt l Während das 
nasskalte Wetter am Wochen-
ende den wenigen Händlern 
auf dem diesjährigen Wol-
mirstedter Adventsmarkt auf 
der Schlossdomäne zu schaffen 
machte, ging es im Bürgerhaus 
nebenan gemütlicher zu. Frau-
en aus dem neu gegründeten 
Verein Textilhandwerk nähten 
Bezüge für Dekorationsgegen-
stände, bastelten aufwendige 
Papiersterne und boten ihre 
Kunstwerke den Besuchern 
zum Kauf an. Ein paar Türen 
weiter präsentierten die Da-
men vom Keramikzirkel Wol-
mirstedt ihre Töpferkunst. 

In der oberen Etage des 
Bürgerhauses spielte Stadt-
rätin Christina Laqua am 
Sonnabend und Sonntag 
eine Märchenfee und las  
Kindern Geschichten vor. „Ich 
habe Märchen ausgesucht, die 
zum Winter passen – die Kin-
der durften zwischen Schnee-
wittchen, Rumpelstilzchen, 
Frau Holle und Aschenputtel 
wählen“, erklärte sie. 

Kinder verkaufen ihr altes  
Spielzeug in der Scheune

In der Museumsscheune lockte 
währenddessen ein nostalgi-
sches Karussell die Jüngsten 
zu einer Fahrt. Am Sonnabend 
boten zudem einige Kinder ihr 
altes Spielzeug auf einem klei-
nen Flohmarkt in der Scheune 
zum Verkauf an. Die Geschäf-
te würden gut laufen, zog der 
neunjährige Chris Lohel nach 
der ersten Stunde seine Ver-
kaufsbilanz. Der Schüler hatte 
sowohl ausgelesene Kinderbü-
cher als auch kleine Figuren 
und andere Spielsachen mit zu 
dem zweistündigen Flohmarkt 
gebracht. 

Trotz aller Mühen der Orga-
nisatoren lief der Adventsmarkt 
schleppend an. Eine Stunde 
nach der Eröffnung der Stände 
tummelten sich beispielsweise 
am Sonnabend, dem zweiten 
von drei Veranstaltungstagen, 
vergleichsweise wenige Besu-
cher auf der Schlossdomäne. 

Dem Wetter zum Trotz fand 
am Vortag ein Fackelumzug 
statt, der von Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr und 
Mitgliedern der Jugendfeuer-
wehr begleitet wurde. Junge 
Talente vom OK-Live Ensemble 
präsentierten sich am selben 
Tag im Schlosskeller. Etwas 

zeitiger wurde dort auch ein 
Puppentheaterstück für die 
jungen Besucher aufgeführt.

Am Sonntag waren Schau-
spieler vom Holzhaustheater 
aus Zielitz zu Gast im Bürger-
haus, in dem die Besucher sich 
auch bei einer heißen Tasse 
Kaffee aufwärmen konnten. 

Der Musiker und Musikschul-
lehrer John Simmens aus 
Magdeburg bot am Sonntag-
nachmittag musikalische Un-
terhaltung mit seinem Weih-
nachtsrock. Am frühen Abend 
bauten am Sonntag die Händler  
ihre Stände dann schließlich 
wieder ab.

Besucher flüchten vor nasskaltem Wetter 
ins Bürgerhaus und in die Scheune
Töpferdamen, Märchenfee und OK-Live präsentieren sich auf Wolmirstedter Adventsmarkt

Frauen vom Verein Textilhandwerk Wolmirstedt haben beim Adventsmarkt im Bürgerhaus ihre Kunstwerke angeboten.� Fotos: Vivian Hömke 

Christina Laqua schlüpfte in die 
Rolle einer Märchenfee.

Lilli Hübner (3, links) und Samira Kegel (2) hatten sichtlich viel Ver-
gnügen auf dem nostalgischen Kinderkarussell.

Von Vivian Hömke
Wolmirstedt l Sichtlich faszi-
niert haben Besucherin Nicole 
Neske die selbstgenähten, in-
nen mit Draht verstärkten Pup-
pen, die die angehenden Erzie-
her der Fachschule für soziale 
Berufe in Wolmirstedt gebas-
telt haben. Zum Tag der offenen 
Tür am Sonnabend stellten die 
Auszubildenden verschiede-
ne Arbeiten aus ihrem Unter-
richtsalltag vor. „Ich möchte 
selbst Erzieherin werden und 
bin beeindruckt, wie kreativ 
und vielfältig hier gearbeitet 
wird“, sagte Nicole Neske.

„Das sind Techniken, die 
sie auch in der Praxis 
ausprobieren können.“
Grit Schillack, Leiterin der Fachschule 
für soziale Berufe in Wolmirstedt

Zahlreiche Besucher fanden 
zwischen 9.30 Uhr und 13 Uhr 
den Weg zur Fachschule, wo 
neben Erziehern auch Sozialas-
sistenten ausgebildet werden 

– ein Abschluss, der Berufsaus-
bildungen wie zum Erzieher 
oder zum Heilerziehungspfle-
ger meistens vorgelagert ist.

„Wir nehmen ab  
sofort Bewerbungen 
entgegen.“
Grit Schillack

In der oberen Etage zeigten 
künftige Sozialassistenten des 
zweiten Lehrjahres Plakate, 
die sie und frühere Schüler im 
Unterricht gestaltet haben. Da-
rauf hatten sie beispielsweise 
mit ausgeschnittenen Wörtern 
veranschaulicht, was ihre Aus-
bildung oder einzelne Unter-
richtsfächer so alles beinhal-
ten. Bilder, auf denen Märchen 
aus bunten Papierkügelchen 
dargestellt waren, säumten den 
Flur in der ersten Etage. „Das 
sind Techniken, die sie auch 
in der Praxis bei der Arbeit mit 
Kindern ausprobieren können“, 
erläuterte Schulleiterin Grit 
Schillack.

Den Tag der offenen Tür 
haben Schüler und Lehrer der 
Fachschule pünktlich zum 
Bewerbungsbeginn für das 
nächste Schuljahr – Start ist der 
1. August 2014 – veranstaltet. 
„Wir nehmen ab sofort Bewer-
bungen entgegen“, informierte 
Grit Schillack. Neuerdings, teil-
te die Schulleiterin mit, kön-
nen Interessenten sich auch im 
Internet bewerben. Der Link 
für die Online-Bewerbung ist 
zu finden auf der Seite www.
efs-wms.de.

Im Flur der Schule, zu der 
auch ein Internat gehört, ha-
ben Schüler beider Ausbil-
dungsberufe und aus verschie-
denen Jahrgängen am Tag der 
offenen Tür für die Besucher 
gesungen und musiziert. Sie 
alle gehören der Musik-AG der 
Schule an. „Das macht un-
glaublich viel Spaß, wir harmo-
nieren alle gut miteinander“, 
sagte Hobbysängerin Carolin 
Bauer. Und Schulleiterin Grit 
Schillack bescheinigte den 
derzeitigen Jahrgängen „viele 
talentierte Sänger“.

Angehende Erzieher zeigen, was sie alles lernen
Fachschule für soziale Berufe in Wolmirstedt hat zum neuen Bewerbungsbeginn zum Tag der offenen Tür eingeladen

Isabell Bolle (rechts), angehende Erzieherin, zeigt Besucherin Nicole 
Neske selbst gestaltete Puppen.� Foto: Vivian Hömke

Meldungen

Petra Michaelis (l.) und Gundula 
Dreimann haben getöpfert.

Wolmirstedt (vhm) l In der 
Gottfried-Wilhelm-Leibniz-
Sekundarschule in Wol-
mirstedt findet am Dienstag, 
3. Dezember, ein Bewerbertag 
für die Schüler der 9. Klassen 
statt. Von 8 bis 13 Uhr sind 
Vertreter von insgesamt elf 
Firmen aus dem Landkreis 
Börde zu Gast und führen mit 
den Schülern Bewerbungsge-
spräche. 

Bewerbertag an der 
Leibniz-Schule

Wolmirstedt (vhm) l Die letzte 
Bürgersprechstunde in diesem 
Jahr findet im Wolmirstedter 
Rathaus am Donnerstag, 19. 
Dezember, statt. Zwischen 15 
und 16 Uhr haben Einwohner 
die Möglichkeit, den anwesen-
den Stadträten im Beratungs-
raum Fragen zu stellen und 
Probleme anzusprechen.

Letzte Sprechstunde 
in diesem Jahr

Wolmirstedt (vhm) l Unter dem 
Titel „Weihnachten in der 
Kunst“ lädt das Wolmirsted-
ter Museum am Freitag, 6. 
Dezember, zu einem Vortrag 
ein. Museumsmitarbeiter Jörg 
Bonewitz beginnt mit seinen 
Ausführungen um 19 Uhr. 

●● Um eine Anmeldung 
wird gebeten unter Telefon 
(039201/21 363).

Weihnachten in der 
Kunst ist Thema

Wolmirstedt (vhm) l Zu einer 
Weihnachtsfeier lädt das 
Heilpädagogische Zentrum 
„Don Bosco“ in Wolmirstedt 
zu Donnerstag, 19. Dezem-
ber, ein. Kinder, Jugendliche 
und Mitarbeiter feiern ihr 
Adventsfest ab 16 Uhr in der 
Adolph-Diesterweg-Grund-
schule in der Triftstraße 7.

„Don Bosco“ lädt zum 
Adventsfest ein

Wolmirstedt (vhm) l In der 
Adolph-Diesterweg-Grund-
schule wird am Mittwoch, 4. 
Dezember, ein Weihnachts-
konzert gespielt. Los geht es 
um 17 Uhr. Ab 16 Uhr sind Be-
sucher bereits willkommen, 
Leckereien zu naschen und 
von den Schülern gepackte 
Päckchen zu kaufen.

Diesterweg-Schule 
wird zum Konzertsaal

Wolmirstedt (vhm) l In der 
Katharinenkirche in Wol-
mirstedt trifft sich jeden 
Dienstag eine Krabbelgruppe. 
Dazu sind Mütter und Väter 
mit ihren Babys im Alter 
von bis zu einem Jahr laut 
Gemeindepädagogin Gabriele 
Küster herzlich eingeladen. 
Die Krabbelstunde findet von 
10 bis 11 Uhr statt.

●● Weitere Informationen 
gibt es bei Gabriele Küster 
unter der Telefonnummer 
(039208/709 740).

Krabbelgruppe trifft 
sich dienstags

Wolmirstedt (vhm) l Die Stadt-
bibliothek in Wolmirstedt lädt 
am Donnerstag, 5. Dezem-
ber, zum letzten „Lesetee“ in 
diesem Jahr ein. Unter dem 
Titel „Du lieber Himmel, 
schon wieder Weihnachten“ 
wollen Viola Stengel und Peter 
K. Kayeser – ein ehemaliger 
Zirkus-Clown – die Besucher 
mit witzigen Kurzgeschichten 
unterhalten. „Weihnachtliche 
Naschereien und ein Weih-
nachtswunschpunsch werden 
den letzten Lesetee-Abend des 
Jahres versüßen“, heißt es in 
einer Ankündigung der Bib-
liothek. Beginn ist um 19 Uhr.

Duo erzählt witzige 
Kurzgeschichten


